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Pfarrer Reiner Stadlbauer und 
Pastoralreferent Thomas Haselbauer wurden in unserer
Gemeinde mit Freude empfangen



26. Sonntag im Jahreskreis
Mt 21,28-32

Samstag, 24.09. Rupert und Virgil
17.00 MK Gottesdienst für italienische Gemein-

demitglieder
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 25.09. Caritas-Sonntag
09.30 HG Eucharistiefeier mit Gebet für die Ver-

storbenen Josef und Maria Miller; Jakob,
Susanna und Rosina Schmidt; Adam
Schaub; Renate Friedrich und Luise Kramer

09.30 HGZ Kinderkirche
10.00 SV Eucharistiefeier, mitgestaltet vom

Musikverein

11.00 MK Eucharistiefeier mit Gebet für die
Verstorbenen Günter Besemer und Fami-
lie; Thekla, Martin und Elmar Schröttle
und Anneliese Thalheimer; anschließend
Verkauf von Eine-Welt-Produkten

14.00 HG Tauffeier

Montag, 26.09. Kosmas und Damian
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 27.09. Vinzenz von Paul
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 28.09. Lioba, Wenzel, Lorenzo Ruiz
und Gefährten
09.00 MK Eucharistiefeier

Donnerstag, 29.09.
Michael, Gabriel und Raphael
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 30.09. Hieronymus
17.00 ASB Wort-Gottes-Feier
17.55 HG Rosenkranzgebet für die Gemeinde
18.30 HG Eucharistiefeier mit Gebet für die Ver-

storbenen der Familien Rieger und Kornitzer

27. Sonntag im Jahreskreis
Mt 21,33-34

28. Sonntag im Jahreskreis
Mt 22,1-14 (Mt 22,1-10)

Samstag, 01.10. Theresia vom Kinde Jesu
18.30 FK Familiengottesdienst

Sonntag, 02.10. Erntedankfest 
08.30 HB Eucharistiefeier
09.30 HG Familiengottesdienst mit Gebet für die

Verstorbenen der Familien Gold und Gep-
pert

10.00 SV Familiengottesdienst
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
11.00 MK Eucharistiefeier mit Gebet für die Ver-

storbenen der Familien Jatta und Mathea
18.30 SV Rosenkranz mit Lichterprozession zur

Grotte  

Montag, 03.10. Tag der Deutschen Einheit
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde 

Dienstag, 04.10. Franz von Assisi
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 05.10.
09.00 MK Eucharistiefeier mit Gebet für die

Verstorbenen Eugen Geidel und Familie
Kiebler

Donnerstag, 06.10. Bruno von Köln
18.30 SV Eucharistiefeier 

Freitag, 07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau
vom Rosenkranz
16.30 PGS Eucharistiefeier 
17.55 HG Stilles Gebet / Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier mit Gebet für den Ver-

storbenen Anton Fiedler

Gottesdienstanzeiger
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Samstag, 08.10.
18.00 SV Kirchen-Konzert
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 09.10.
09.30 HG Eucharistiefeier mit Gebet für die

Verstorbenen Peter Grauganz mit Eltern
und Großeltern

09.30 HGZ Kleinkinder-Gottesdienst 
09.30 HGZ Kinderkirche
11.00 MK Eucharistiefeier

Montag, 10.10.
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 11.10. 
Seliger Jakob Griesinger von Ulm
16.00 JoH Wort-Gottes-Feier
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 12.10.
09.00 MK Eucharistiefeier

Donnerstag, 13.10.
18.30 SV Eucharistiefeier 

Freitag, 14.10. Kallistus I.
17.55 HG Rosenkranzgebet für die Gemeinde
18.30 HG Eucharistiefeier mit Gebet für die

Verstorbenen Theresia und Otto Rieger
und Angehörige

29. Sonntag im Jahreskreis
Mt 22,15-21

30. Sonntag im Jahreskreis
Mt 22,34-40

Samstag, 15.10. Theresia von Jesus (von Avila)
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 16.10. Kirchweihfest
08.30 HB Eucharistiefeier
09.30 HG Orchestermesse mit Gebet für die Ver-

storbenen Maria und Josef Hable; Josef
und Anna Stöckl mit Angehörigen; 

09.30 HGZ Kinderkirche
10.00 SV Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
11.00 MK Eucharistiefeier mit Gebet für die Ver-

storbenen Julianna und Franz Gerstmar
und Johann John

Samstag, 22.10.
18.30 SV Eucharistiefeier
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 23.10. Weltmissionssonntag
09.30 HG Eucharistiefeier mit Gebet für die

Verstorbenen Maria und Jakob Pfeiffer
und Celina und Stjepan Janic

09.30 HGZ Kinderkirche
10.00 SV Ökumenischer Gottesdienst 

anl. 100 Jahre Albverein
11.00 MK Eucharistiefeier  

Montag, 24.10. Antonius Maria Claret
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 25.10.
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 26.10.
09.00 MK Eucharistiefeier

Donnerstag, 27.10.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 28.10. Simon und Judas
16.30 PGS Wort-Gottes-Feier
17.55 HG Rosenkranzgebet für die Gemeinde
18.30 HG Eucharistiefeier

Montag, 17.10. Ignatius von Antiochien
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 18.10. Lukas
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 19.10. Jahrestag der Weihe der
Bischofskirche in Rottenburg
09.00 MK Eucharistiefeier

Donnerstag, 20.10. Wendelin
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 21.10. Ursula und Gefährtinnen
17.25 HG Rosenkranzgebet für die Gemeinde
18.00 HG Eucharistiefeier (vorverlegt wegen

Gottesthemen in der Schranne um 19.00
Uhr) mit Gebet für die Verstorbenen
Johann Hammer mit Eltern und Geschwi-
ster
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Investitur in der 
Heilig-Geist-Kirche

In einem überaus festlichen, aber frohen
und eingehenden Gottesdienst wurde Pfar-
rer Reiner Stadlbauer in sein Amt einge-
setzt. Gleichzeitig wurde Pastoralreferent
Thomas Haselbauer der Gemeinde vorge-
stellt. Nach dem Verlesen des Ernennungs-
schreibens des Bischofs durch Rudolf Boe-
mer nahm Dekan Dr. Sven van Meegen das
Dienstversprechen des neuen Pfarrers ab.
Während die Band Rückenwind das Lied
„Sandy Land“ spielte und sang, traten die
KGR-Vorsitzenden aus Giengen, Burgberg,
Hermaringen und Sontheim an den Altar,
um gemeinsam mit Pfarrer und Dekan das
Dienstversprechen zu unterschreiben. In
bewegenden Worten geleitete van Meegen
dann Pfarrer Stadlbauer an die heiligen
Orte Taufstein, Ambo, Altar und übergab
damit die Aufgaben eines Pfarrers zur
Erfüllung in den Gemeinden. Die Geleitung
an den Priestersitz bildete den Höhepunkt
und endgültigen Einsetzungsakt. „Er hat es
getan, jetzt kann er nicht mehr zurück“,
rief Dekan van Meegen scherzhaft, die
Gemeinde quittierte das und die Einset-
zung mit anhaltendem Beifall. 

KGR-Vorsitzender Klaus Wittmann aus
Sontheim sprach für alle Gemeinden ein
kurzes Grußwort, Pfarrer Stadlbauer
schloss sich an und stellte dann Pastoral-
referent Thomas Haselbauer vor. Er freute
sich, dass das Pastoralteam nun mit Pfarr-
vikar Johannes Linner, Gemeindereferentin
Adelheid Eisele und Jugendreferent Robert
Werner komplett ist. Unterstützt wird das
Team von Pfarrer i.R. Josef Zink und Pfarr-
vikar Joseph Ike. Mit dem Grußwort von
Thomas Haselbauer schloss der Investitur-
teil ab und Pfarrer Stadlbauer leitete zum

„Gloria“ über, das vom Kirchen-
chor mit großem Einsatz und kla-
ren Stimmen gesungen wurde. 

In seiner ersten Predigt ging Rei-
ner Stadlbauer auf das Evange-
lium des Tages ein und stellte in
den Mittelpunkt das Miteinander
in den Gemeinden und die Ver-
antwortung eines jeden Einzelnen
im Glauben und Leben in Vielfalt,
Frieden und Freiheit. „Es ist
falsch, sich von der Kirche zu dis-
tanzieren“. Mit Blick auf die Miss-
brauchsfälle und die Ereignisse
des 11. September 2001 in Ame-
rika sagte er: „Kirche besteht 
nicht aus Terroristen oder Ideologien, Kir-
che ist vielmehr eine Gemeinschaft von
Menschen, die sich in den Dienst Gottes
stellen lassen“. 

Bei der Gabenprozession kam besonders
die Gemeinschaft in der Seelsorgeeinheit
zum Ausdruck. Ministranten und Vertreter
aus allen Gemeinden brachten eine Gitar-
re, einen Lebensmittelkorb, eine Bibel und
einen Korb mit Kerzen zum Altar. Stefan
Fiedler aus Hermaringen gab dazu Erklä-
rungen zu den Grunddiensten der Gemein-
den, die sich in Liturgie, Diakonie, Weiter-
gabe des Glaubens und im Leben der
Gemeinschaft erfüllen. „Gib mir die richti-
gen Worte“, in dieses Lied der Band Rük-
kenwind stimmte die ganze Gemeinde
stimmgewaltig mit ein. 

Am Schluss des Gottesdienstes überbrach-
ten die KGR-Vorsitzenden Rudolf Boemer,
Michael Mönius (Burgberg), Stefan Fiedler
(Hermaringen) und Klaus Wittmann (Sont-
heim) ihre Glück- und Segenswünsche
gegenüber Pfarrer Stadlbauer zum Aus-
druck und überreichten für das Ankommen
und Einleben einen Gutschein für eine

Stadtführung, ein Stadtbuch über Giengen,
Wanderkarten des Landkreises, einen
Vesperrucksack, eine Kerze und einen
Apfelbaum. Pastoralreferent Thomas
Haselbauer wurde auch mit der Stadtfüh-
rung, einer Wanderkarte, einem Stadtbuch
und einer Apfelkiste begrüßt. 

Mit unheimlich lang anhaltendem Beifall
wurde der Dank an Pfarrvikar Johannes
Linner quittiert, der in der 20monatigen
Vakanz das Amt des Administrators über-
nommen hatte und mit großem Einfüh-
lungsvermögen gestaltete. „Ich bin schon
fast zehn Jahr hier, habe aber noch kein
Steifftier in Besitz“ rief Johannes Linner
zur großen Belustigung aus und bedankte
sich „ich habe es gerne gemacht“ für den
schönen weißen Steiff-Petsy. 

Grußworte von Oberbürgermeister Gerrit
Elser für die Bürgermeister, von Pfarrer
Steffen Palmer aus Sontheim für die evan-
gelischen Gemeinden und von Gemeinde-
referentin Angelika Kessler aus Aalen
schlossen sich an. „Sie machen es mir
leicht, meinen Dienst zu beginnen“ sagte
Pfarrer Stadlbauer zum Abschluss und
dankte allen, die mitgewirkt und mitge-
staltet haben, einschließlich dem Kirchen-
chor, der Band Rückenwind und den Lekto-
ren, Eucharistiehelfern und Ministranten
aus allen Gemeinden der Seelsorgeeinheit.
Dankbar folgten dann alle der Einladung
zum etwas luftigeren Empfang rund um
die Heilig-Geist-Kirche und das Heilig-
Geist-Zentrum. Zahlreiche Helfer hatten
mehrere Stände aufgebaut, an denen es
für die Begegnung untereinander ausrei-
chend Getränke und Speisen zu holen gab.
Den festlichen Tag beschloss mit zahlrei-
cher Beteilung von Priestern und der
Gemeinde dann die Sonntagsvesper mit
gesungenen Psalmen in der Heilig-Geist-
Kirche. n rb
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Diese sensible Vertonung besticht durch
kühne harmonische Einfälle und einfalls-
reiche Melodik.

Giovanni Batista Casali (1715-1792) war
zu seiner Zeit die führende Persönlichkeit
der römischen Kirchenmusik. Von ihm
stammt die effektvolle Motette „Exultent
caeli“ in tänzerischem Dreivierteltakt.

Im „Gloria Patri“ gelingt Sebastiano Bolis
(1750-1804) in der Vermischung barok-
ker Chorabschnitte und „mozartscher“
Melodik im Sopran-Solo ein heiterer, fast
beschwingter Dialog.

Die Ausführenden, Angelika Luz (Sopran),
Chor der Gemeinde, Hannes Trittler (Vio-
loncello), Hans-Peter Reich (Kontrabass),
Konrad Eichler (Cembalo) und Richard
Bechtle laden die ganze Gemeinde herz-
lich zu diesem Festgottesdienst ein.
R. Bechtle  n

Festliche Musik 
zum Kirchweihfest
Am Sonntag, den 16. Oktober wird der
Gottesdienst zum Kirchweihfest um 9.30
Uhr in der Heilig Geist Kirche musikalisch
besonders festlich gestaltet.

Der Psalm 113 (Lobet ihr Knechte des
Herrn) wurde an den großen Festtagen
Israels gesungen. „Die Knechte des Herrn“
werden aufgerufen und die betende
Gemeinde fordert sich selber zum Gottes-
lob auf. Über Raum und Zeit soll der
Name des Herrn stehen.

Der Komponist Lorenzo Pelli (gest. 1809)
war als Kapellmeister am Kloster Santa
Cecilia in Rom tätig. Dieses zeichnete sich
besonders in der Pflege der Kirchenmusik
aus.
In den sieben abwechslungsreich gestal-
teten Sätzen offenbart sich der Kompo-
nist als ausgesprochen talentierte Bega-
bung in der Nachfolge seines Lehrers G.B.
Casali.
Die anspruchsvolle Solopartie fordert von
der Sopranistin eine große Koloratur-
gewandtheit und emotionale Bandbreite.

Eine Kostbarkeit marianischer Musik 
ist das „Salve Regina“ in G-Dur von 
Francesco Garroni (um 1798). 

Freitag, 21. Oktober 2011, 19.00 Uhr in der
Schranne in Giengen

Gottesbilder
Wie reden die Menschen der Bibel von
Gott?

Menschen suchen und fragen nach Gott.
Aber ihre Suche führt sie auch in die Irre
und auf Abwege. Die Bibel ist reich an
Erfahrungen mit Gott. Sie kennt aber auch
die Klage über Gottesferne und weiß um
den Schmerz, dass Gott sich nicht zeigen
will. Die Vielfalt der biblischen Gottesbilder
fasziniert und kann das eigene Glaubens-
leben bereichern.

Referentin des Abends ist Frau Prälatin
Gabriele Wulz aus Ulm und sie wird eine
Einführung in die biblische Rede von Gott
geben.

Gönnen Sie sich diesen Abend mit Vortrag
und Diskussion, begleitet von der Irischen
Folkband „Giants Causeway“ und mit
Getränken und Häppchen.

Eintritt 5.- Euro
Schüler und Studenten 2.50 Euro

Saalöffnung ist um 18.30 Uhr n

Gemeindefahrt in das
Kloster Maria Engelport

Zur Gemeindefahrt vom 31. Okt. bis 03.
Nov. 2011 in das Kloster Maria Engelport
an der Mosel sind noch ein paar Plätze frei.
Im Programm sind ein Tag im Kloster und
ein Tag an der Mosel eingeplant. 

Interessenten melden sich bitte umgehend
bei Rudolf Boemer, Tel. 7135 oder im Pfarr-
büro. n rb

Wir feiern Erntedank

am Sonntag, 2.Oktober 2011
von 11 – 16 Uhr im Heilig-Geist-Zentrum
gemeinsames Mittagessen ab 11 Uhr: 

Hirschgulasch mit Spätzle und Salaten
Schweinebraten mit Spätzle und Salaten
Kässpätzle, anschließend gibt es noch 
Kaffee und Kuchen. 
Hierfür bitten wir um Kuchenspenden.

Wir freuen uns auf Sie beim gemeinsamen
Mittagessen und Feiern!

Mit dem Erlös dieses Festes unterstützen
wir unser Projekt Flüchtlingspastoral Süd-
afrika. n

Ausschuss Missio-Entwicklung-Frieden

Thema: Wie halte ich meine Füße fit? 
Zum Frauenfrühstück am Dienstag den 11.
Okt. im evangelischen Gemeindezentrum
von 9.00 bis 11.00 Uhr sind alle interessier-
ten Frauen herzlich eingeladen. 

Frau Maier-Regel aus Nattheim spricht in
ihrem Vortrag über die oft vernachlässigte
Bedeutung der Füße für die Gesundheit 
des Menschen. Fußzonen oder gar Fuß-
deformationen wirken sich auch auf die
Organe aus, Hilfe bieten nachhaltige Pflege
und die Fußreflexzonentherapie.

Kinder werden betreut und Waren aus dem
Weltladen werden angeboten. 

PS: Liebe Frauen, beachten Sie bitte, dass
beim letzten Frauenfrühstück Handzettel
mit falschem Datum ausgeteilt wurden. n

Familiengottesdienste 
zu Erntedank
Samstag 01.10.2011, 18.30 Uhr 
in der Familienkirche

Sonntag 02.10.2011, 9.30 Uhr in der
Heilig-Geist-Kirche 
mit musikalischer Gestaltung durch
die Musikgruppe n
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Erstkommunion 2012 

In den Wochen nach Ostern wird in unserer
Gemeinde wieder Erstkommunion gefeiert:
Am 22. April in der Heilig-Geist-Kirche, am
29. April in der Marienkirche und am 6. Mai
in der Familienkirche in Hohenmemmingen. 
Eltern, deren Kinder die 3. Klasse besuchen,
erhalten in den kommenden Wochen eine
Einladung zum ersten Elternabend am
Dienstag, 25. Oktober um 19.30 Uhr im 
Heilig-Geist-Zentrum.
An diesem Abend werden wir den Vorberei-
tungsweg zur Erstkommunion vorstellen, so
dass Sie sich entscheiden können, ob ihr
Kind angemeldet werden soll. 
Das Wort „Kommunion“ heißt übersetzt
„Gemeinschaft“. Mit der Vorbereitung auf
die Erstkommunion sollen die Kinder lernen,
ihre Beziehung zu Jesus Christus und zu
den Menschen, die sie umgeben, zu vertie-
fen. Sie sollen begreifen, wie das auch in
den Gottesdiensten der Gemeinde gefeiert
wird, und fähig werden, selbst mit immer
größerem Verständnis  daran teilzunehmen. 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen kön-
nen wir die Adressen der katholischen Dritt-
klässler nicht mehr generell über die Schu-
len beziehen. Falls Sie also bis Mitte Okto-
ber keine Einladung erhalten haben, melden
Sie sich bitte im Pfarrbüro, bzw. kommen
Sie einfach zum Elternabend dazu. Wir
freuen uns auf die gemeinsame Zeit der
Vorbereitung! n
Adelheid Eisele, Gemeindereferentin und
das Erstkommunion-Team!  

Komm doch mal zur
Kinderkirche
Waren auch Dinos auf der Arche Noah?
Aus wie vielen Bauklötzen kann man den
Turm von Babel nachbauen? Warum kann
Jesus übers Wasser gehen …

Wenn auch Ihr Kind Fragen über Gott
und die Welt spannend findet, dann ist
es bei uns in der Kinderkirche genau
richtig!

Nach den Ferien starten wir wieder im
HG-Zentrum parallel zum Sonntagsgot-
tesdienst um 9.30 Uhr. Wir beginnen mit
dem Thema: Was Neues beginnt – pas-
send für viele Kinder mit neuem Beginn
im Kindergarten, in der Schule …

An mehreren Sonntagen wollen wir uns
dann mit Noah und der Arche beschäfti-
gen. Wir hören von dem Auftrag Noahs,
die Arche zu bauen, der großen Flut, dem
Regenbogen… Die Geschichte wird natür-
lich nachgebaut und nachgespielt – eine
Bastelei darf natürlich auch nicht fehlen.

Na – Lust bekommen? Dann besucht uns
doch mal in der Kinderkirche. Gerne dür-
fen Eltern, Großeltern, Geschwister oder
ein Freund / eine Freundin mitgebracht
werden. n

Wir freuen uns auf Euch – Das Kiki-Team

Anschaffung eines 
Defibrillators

(kurz Defi genannt: Einsatz bei plötzlichem
Herz-Kreislaufversagen)
In der April-Sitzung des KGR wurde die
Anschaffung eines Defibrillators beschlos-
sen. Die Bestellung ist in die Wege gelei-
tet.
Am Samstag 5. November (9-14 Uhr) wird
eine entsprechende Schulung durchge-
führt. Interessierte melden sich bitte im
Pfarrbüro oder bei R. Haberbosch. n

Schnupperabende bei
Scottish Country Dancing

Wir tanzen schottische Tänze – Jigs und
Reels – zu original schottischer Musik.
An zwei aufeinander aufbauenden Aben-
den werden Sie in die Tanzweise einge-
führt und lernen Tanzschritte und einfache
Figuren und Tänze.
Termine: Freitag, 14. und 21. Oktober 2011
von 20 Uhr bis 22.00 Uhr im Saal des HGZ.
Weitere Infos und Anmeldung bei Renate
Resch, Tel. 21713 n

Das Fest der Diamantenen 
Hochzeit feiern:
am 06. Oktober 2011 das Ehepaar 
Hermann und Hedwig Illa, wohnhaft 
in Giengen, Batschkaweg 9.

am 27. Oktober 2011 das Ehepaar 
Roland und Lieselotte Hollmann, 
wohnhaft in Giengen, 
Breslauer Str. 14.

Das Fest der Goldenen 
Hochzeit feiern:
am 07. Oktober 2011 das Ehepaar
Ernst und Christa Haupeltshofer, 
wohnhaft in Giengen, Ringental 6/1

am 14. Oktober 2011 das Ehepaar 
Herbert und Erna Kinauer, 
wohnhaft in Giengen, Ebertstr. 12

am 21. Oktober 2011 das Ehepaar 
Robert und Klara Werner, 
wohnhaft in Giengen, Hossenriedstr. 50/3

am 27. Oktober 2011 das Ehepaar 
Hans-Heinz und Hildegard Nather, 
wohnhaft in Giengen, Ulmer Str. 69.

Wir gratulieren herzlich und wünschen den
Jubelpaaren für die weiteren Jahre Gesund-
heit und Gottes Segen. n

Biblisches Wochenende
2011

Auch in diesem Jahr findet in unserer
Gemeinde wieder ein Biblisches Wochen-
ende für Familien und an Bibelarbeit Inter-
essierte statt. Das Wochenende ist vom 28.
bis 30. Oktober 2011 in Leutkirch und
steht unter dem Thema: „Ihr sollt weder
rechts noch links abweichen.“ - Die 10
Gebote im Alltagstest. Die Bibel erzählt,
dass vor über 3000 Jahren Moses die
Tafeln mit den 10 Geboten vom Berg Sinai
mitgebracht hat. Sie wurden Kernbestand
der Gesetzgebung zwischen Gott und sei-
nem Volk und Grundregeln für das
menschliche Zusammenleben. Gelten sie
heute für uns genauso wie damals für das
Volk Israel? Sich mit dieser Frage ausein-
anderzusetzen, dazu laden wir herzlich ein.
Die organisatorische und inhaltliche Vor-
bereitung übernehmen Diplom-Theologe
und Leiter des Bildungswerkes in Stuttgart
Roland Weeger und Diplom-Theologin Eli-
sabeth Steffel. Für Kinderbetreuung mit
ebenfalls biblischen Elementen ist gesorgt.
Nähere Informationen gibt es in den Einla-
dungen, die in den Kirchen und im Pfarr-
büro Heilig Geist ausliegen. Dort ist auch
die Möglichkeit zur Anmeldung. n ES 
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Abschied von Vikar Alin
Kausch am 31. Juli 2011
In einem Gottesdienst in der Helig-Geist-
Kirche verabschiedeten wir mit anschlie-
ßendem Empfang unseren Vikar Alin
Kausch. Nach zwei Jahren Dienst in der
Seelsorgeeinheit Unteres Brenztal und dem
Abschluss der zweiten Dienstprüfung ist
Alin Kausch nun  Pfarrer in der Seelsorge-
einheit „Ulrika Nisch“ bei Biberach. 
Rudolf Boemer  stellte in seiner Würdigung
besonders den Einsatz in allen seelsorger-
lichen Bereichen heraus. Die kleinen und
unscheinbaren Begegnungen mit Menschen
und Gruppen, mit ihren Erwartungen und
Anliegen forderten ihn heraus. Mit seiner
ganzen Person war er Zuhörer, Ratgeber,
ein aufgeschlossener Gesprächspartner. Der
Religionsunterricht hat ihn näher zu den
Lebensweisen der Jugendlichen gebracht
und in der Erstkommunion- und Firmvorbe-
reitung konnte er seine Glaubensgrundsätze
weiter vermitteln. 
Herausragendes leistete Alin Kausch bei
Todesfällen von Jugendlichen und zuletzt
beim Verkehrsunfall einer Mutter. Er beglei-
tete die Familien, Schulkameraden und
Freunde auf der Suche nach Erklärungen,
Trost und Zuversicht aus dem Glauben.
Auch in der ständigen Nachsorge bei den
betroffenen Familien war er immer ein ver-
lässlicher Partner. 
Eine besondere Herausforderung bedeutete
für Alin Kausch auch der Weggang von
Pfarrer Stefan Cammerer Anfang 2010. Es
fehlte ab sofort der Prinzipal (Lehrmeister).
Im Kreis des Pastoralteams war er aber gut
aufgehoben und holte sich auch fachlichen
Rat für seine Arbeit bei ihm bekannten
Priestern und Freunden. 
Zum Abschied mit allen guten Segenswün-
schen bekam Alin Kausch eine finanzielle
Beteiligung an der Anfertigung von zwei
neuen Messgewändern überreicht, die Frau
Margit Kaszoni gestaltete und schneiderte.
Die Ministranten warteten mit einem
selbstgedich-
teten Lied
auf, eine
handsignierte
Schürze
begleitet ihn
auf seinem
Weg. n rb

Kolping-Kindertag 2011
Am letzten Wochenende der Ferien fand
der diesjährige Kindertag für interessier-
te Kinder der Kirchengemeinde statt.
Der Nachmittag zum Thema „Wasser“
fand in Burgberg bei der neu gestalteten
Anlage an der Hürbe statt. Bei verschie-
denen Spielen und Bastelarbeit haben
wir vieles über
Wasser gelernt und
hatten natürlich
jede Menge Spaß.
Eine Wasser-
schlacht blieb
dabei natürlich
nicht aus.

Zurück an der
Kaplanei begegne-

ten wir bei einer kleinen Andacht der
Frau am Jakobsbrunnen.

Abschließend fand mit den Eltern ein
gemeinsames Grillen statt.

Wir freuen uns jetzt schon auf den
Kindertag im nächsten Jahr. n

Das Kolpingteam

Verabschiedung von 
Frau Karin Linkert 
im Kiga St. Michael
Im Beisein aller Mitarbeiterinnen der Kin-
dergärten St. Michael und St. Martin, der
Elternbeiratsvorsitzenden von St. Michael,
Pfarrvikar Johannes Linner, Mitgliedern des
Kirchengemeinderates, Herrn Volker Faber
von der Fachstelle Ulm und Kirchenpflegerin
Renate Wuggazer verabschiedete die
Katholische Kirchengemeinde Frau Karin
Linkert in den wohlverdienten Ruhestand.
Rudolf Boemer streifte in seiner Würdigung
den Lebenslauf und die Leistungen der
scheidenden Kindergärtnerin. Die 41jährige
Tätigkeit begann mit dem Anerkennungs-
praktikum, ging dann weiter mit Gruppen-
leitungen, zwei Jahre Leitung des Kinder-
garten St. Peter und dann nach der Eltern-

zeit ab 1991 Zweitkraft im St. Michael zur
Unterstützung der Kindergarten-Leiterin
Ulla Sauer. Ein gutes Einfühlungsvermögen
zu den Kindern wurde Frau Linkert attes-
tiert und besonders ihre Teamfähigkeit, ihre
Geduld und Naturverbundenheit, gepaart
mit Humor, hervorgehoben. Eine Besonder-
heit war zu verzeichnen, da Fachberater
Volker Faber bei Karin Linkert als Vorprakti-
kant gelernt hat und auch die Leiterinnen
von St. Martin und St. Michael, Veronika
Rimpf und Ulla Sauer ihre Praktika bei Karin
Linkert absolviert haben. Geschenke und
Beiträge der Mitarbeiterinnen, verbunden
mit den besten Segenswünschen, begleite-
ten Frau Linkert in den Ruhestand.
n

Zum Foto: Frau Karin Linkert (hintere Reihe,
sechste von links) im Kreise der Mitarbeiter-
innen der Kindergärten St. Michael und St.
Martin mit Gästen. rb
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Minifreizeit 2011
Wie letztes Jahr, vorletztes Jahr, vorvorletztes Jahr… fand bei uns Ministranten die
Minifreizeit in der ersten Sommerferienwoche statt.
In Begleitung eines Kochteams und unseres Kameramanns, verbrachten wir die
Woche in einem Jugendhaus in Dinkelscherben.
Zum Glück war das Wetter weitgehend schön und wir konnten unser diesjähriges
Thema „Indianer“ auf den Wiesen rund um das Haus super genießen.
Es wurde ein Marterpfahl bemalt, Tipis gebaut, Schmuck, Traumfänger, Trommeln
gebastelt und Pfeil und Bogen hergestellt.
Weiterhin gab es einen gemeinsamen Ausflug nach Augsburg mit dem erwarteten
Tagesspiel.

Fehlen durfte auch der Ausflug ins
Freibad nicht, für den wir leider
den von den Wetterverhältnissen
schlechtesten Tag gewählt hatten.
Aber ob man nun im Becken oder
auch außerhalb nass wurde, war so
manch einem ziemlich egal.
Es war eine wunderschöne Woche
und mit einem Dank an das Koch-
team und an Benni, freuen wir uns
auf das nächste Jahr.. n L. Kaszoni

Bergfahrt der Lektoren
und Freunde der Heilig-
Geist-Gemeinde vom
14.-18. August 2011
„Gott schenke dir Mut zum Aufbruch,
damit sich dir neue Menschen und Weiten
erschließen“. Auszug aus dem Reisesegen,
nach dem wir am Sonntag 14. 8. zu 
unserer Bergfahrt in das Karwendel 
Gebirge gestartet waren.
Im Solsteinhaus war für uns das Quartier
reserviert. Wie erreicht man dieses Haus?
Autobahn A7-Fernpass- Zirl (normale Stra-
ße, Vignette kann man sich sparen)-Bahn-
hof Hochzirl. Bei sonnigem Wetter began-
nen wir unseren Aufstieg zum Solstein-
haus. 750 Hhm waren zu bewältigen. Für
den ersten Tag eine große Anstrengung
und man fragte sich öfters: Warum ist
mein Rucksack so schwer? Nach 4 Stun-
den – wir machten genügend Pausen an
diesem heißen Tag – konnten wir unser
Quartier auf 1800 m Höhe in Beschlag
nehmen. Auf die Eingehtour an diesem Tag
haben wir verzichtet.
Montag: In der Nacht gab es Gewitter und
auch am Morgen hat es noch geregnet.
Also erst einmal abwarten. Es gab ein tol-
les Frühstücksbuffet, das uns die Wartezeit
verkürzte. Der Blick ging immer wieder
nach draußen. Wann hört der Regen auf?
Nach der Mittagssuppe war es so weit. Wir
konnten zu unserer Wanderung auf die
Erlspitze (2404 m hoch) starten.  Auf dem
Berggipfel angekommen, verzogen sich die

Sozialführerschein

Das Kursangebot bietet Ihnen die Möglich-
keit sich mit ehrenamtlichem Engagement
auseinander zu setzen und Ihren persön-
lichen Weg des sozialen Engagements zu
finden und zu gestalten.
27.09, 04./11./18./25.10.,
0.1/08./15./22.11.2011 jeweils diens-
tags 19.00 bis 21.00 Uhr 

Katholisches Bildungswerk
Schnaitheimer Straße 19
89520 Heidenheim
Information und Anmeldung bei:
CaritasFreiwilligenAgentur
Janina Bensadoun
Telefon 07321 3559106
bensadoun@caritas-ostwuerttemberg.de
n

Leckerbissen versorgt. Zum Ausklang
wurde natürlich noch kräftig gesungen.
Mittwoch: Schon wieder Zeit zum
Abschied nehmen. Nahe bei der Hütte hat-
ten wir einen Platz, mit Ausblick auf das
Inntal, für unseren Gottesdienst gefunden.
Was ist wichtig? Dieser Frage haben wir
uns gestellt und über sie nachgedacht. Das
Evangelium (Mt 13, 44-52) half uns dabei,
eine persönliche Antwort zu finden. Es ist
etwas Einmaliges an einem solchen Ort
und besonderen Atmosphäre über unser
Leben, unsere Beziehung zu unserem
Nächsten, unsere Beziehung zu Gott,
nachzudenken. Innerlich gestärkt durften
wir unseren Abstieg vom Berg in den All-
tag antreten.
Es war eine gelungene Bergfahrt und wir
danken H. Brandt für die gute Auswahl
und Begleitung. n R. Haberbosch

Lebensrhythmen –
spirituelle Übungswege
Männertag
der Diözese Rottenburg-Stuttgart
mit Pierre Stutz, Lausanne
22./23. Oktober 2011 in Untermarchtal
Anmeldung bis 15.10. 2011 an:
Bischöfliches Ordinariat – Hauptabteilung
Kirche und Gesellschaft – Männerarbeit
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart
e-mail: maenner@bo.drs.de
Telefon 0711 9791 234
Telefax 0711 9791 161
www.maennerarbeit.info n

Wolken, und wir hatten einen tollen Aus-
blick auf die Bergwelt dieser Region. Beim
Abendessen gab es eine positive Überra-
schung: Ein 4-Gänge-Menue mit Suppe,
Salat vom Buffet, Hauptgericht und Nach-
speise! Es war lecker. 
Dienstag: Wir starteten zu unserer großen
Tour zum Großen Solstein (2540 m), und
weiter zum Kleinen Solstein (2641 m). 
Bei herrlichem Bergwetter konnten wir
diese Berge besteigen. Ein paar knifflige
Passagen waren dabei, aber die haben wir
mit unserem Bergführer H. Brandt, gut
gemeistert. Beobachtet wurden wir von
Steingeißen und Gämsen, die ganz in
unserer Nähe weideten. Über 100 gibt es
um den Solstein, wie uns ein Jäger versi-
cherte. Ein anstrengender, aber erfüllter
Tag. Abendessen: Es gab noch eine Steige-
rung zum Vortag, der Hüttenwirt hatte ein
Grillfest im Freien vorbereitet. Das Wetter
machte mit. Wir wurden mit echten 
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag von 9.30 Uhr
bis 12.00 Uhr
Dienstag von 14.30 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag-, Mittwoch- und Freitagnach-
mittag geschlossen

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2, 
89537 Giengen/Brenz
Tel: 07322/960311
kathkirchenpflege@hgzg.de
Konten: Kath. Kirchenpflege 
Volksbank Brenztal, 
Konto Nr: 200 354 000
BLZ: 600 695 27
Kreissparkasse Giengen, 
Konto Nr: 113 3938
BLZ: 632 500 30

Sprechzeiten
Pfarrer Reiner Stadlbauer:  
Termine nach Vereinbarung
Pastoralreferent Thomas Haselbauer:
Tel. 960316
E-Mail: PastRef@hgzg.de 
Gemeindereferentin Adelheid Eisele: 
Tel. 960317
E-Mail: Gemeindereferentin@hgzg.de 
Jugendreferent Robert Werner: 
Tel: 954592
Pfarrvikar Johannes Linner: 
Tel. 07325/922673

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe 10/2011 
(Zeitraum 28. 10. – 25. 11. 2011):

Dienstag, 18. 10. 2011 n

Komm doch mal 
zur Kinderkirche!
Kinder ab zwei Jahren treffen sich sonn-
tags (außer in den Ferien) um 9.30 Uhr im
großen Saal des Heilig-Geist-Zentrums
zum Singen, Spielen, biblische Geschichten
hören und miteinander fröhlich sein.

Infos auch auf der Webseite www.katholi-
sche-kirchengemeinde-giengen.de n

Montag, 26.09.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff
19.00 KESS erziehen – von Anfang an Infoabend

mit Frau Redelstein und Frau Brandner

Dienstag, 27.09.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Donnerstag, 29.09.
12.15 HGZ-Saal: HGZ-Mittagstisch
20.00 HGZ-Saal: Meditatives Tanzen mit Frau

Brigitte Rettenberger

Freitag, 30.09.
20.00 HGZ-Saal: Schottisch Tanzen

Samstag, 01.10.
07.00 Kolping Junge Familie – Bergwanderung

Montag, 03.10.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 04.10.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 05.10.
19.30 Gemeindehaus Burgberg: Sitzung des

Gemeinsamen Ausschusses der Seelsorge-
einheit

Donnerstag, 06.10.
15.00 Kolpingraum St. Maria:

Offene Begegnung für Trauernde

Freitag, 07.10.
19.30 HGZ-Saal: Kolping-Monatsabend mit

Herrn Zoller zum Thema erneuerbare
Energien 

Sonntag, 09.10.
18.00 St.Johann Baptist, Dischingen

OOPS Jugendkirche

Montag, 10.10.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff
19.30 HGZ-Saal: Kirchengemeinderats-Sitzung
19.30 Kolpingraum: Taizé-Bibelkreis

Dienstag,11.10.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
09.00 Evang. Gemeindezentrum: Frauenfrüh-

stück zum Thema „Wie halte ich meine
Füße fit“ mit Frau Maier-Regel, Nattheim

10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
15.00 Evang. Krankenpflegeverein, 

Marktstraße 3: Gruppe für pflegende
Angehörige

19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 12.10.
14.30 Gruppenraum: Bibelkreis mit Frau Ruf
19.30 Kolpingraum: Kolping-Frauenabend:

Gespräch über Maria mit Frau Eisele

Donnerstag, 13.10.
14.00 Treffpunkt an der Marienkirche: Senioren-

treff St. Maria – Fahrt nach Hürben mit
Privat-PKW Wanderung auf dem Jakobs-
wegle, anschl. Einkehr im Höhlenhaus

Sonntags, 10.30 Uhr – 11.30 Uhr
im Heilig-Geist-Saal n

Freitag, 14.10.
20.00 HGZ-Saal: Schottisch Tanzen

Montag, 17.10.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 18.10.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 19.10.
14.00 Treffpunkt Marienkirche: Kolping-Frauen-

wandern, anschl. Kaffee mit Apfelkuchen

Freitag, 21.10.
14.30 HGZ-Saal: Begegnungsnachmittag
19.00 Schranne: Gottesthemen – ein Abend für

Kopf und Sinne
Thema: Gottesbilder – Wie reden die Men-
schen der Bibel von Gott?

20.00 HGZ-Saal: Schottisch Tanzen

Sonntag, 23.10.
Kolping-Weltgebetstag in Heidenheim

Montag, 24.10.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 25.10.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe
19.30 HGZ-Saal: Erstkommunion-Elternabend

Donnerstag, 27.10.
12.15 HGZ-Saal: HGZ-Mittagstisch
20.00 HGZ-Saal: Meditatives Tanzen mit Frau

Brigitte Rettenberger

Freitag, 28.10.
20.00 HGZ-Saal: Schottisch Tanzen n
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